
Datenschutzerklärung VER-INTRANET 
 
A. Allgemeine Bestimmungen zur Datenverarbeitung 
 
1. Gegenstand dieser Datenschutzerklärung 
 
Wir, die Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH, Wuppermannhof 7, 58256 Ennepetal, freuen uns 
über Ihr Interesse an unserem Intranetangebot. 
 
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein großes und sehr wichtiges Anliegen. 
Nachfolgend möchten wir Sie daher ausführlich darüber informieren, welche Daten bei Ihrer Nutzung 
unseres Intranets, der Nutzung unserer dortigen Angebote erhoben und wie diese von uns im 
Folgenden verarbeitet oder genutzt werden. Des Weiteren informieren wir Sie auch darüber, welche 
begleitenden Schutzmaßnahmen wir in technischer und organisatorischer Hinsicht getroffen haben.  
Die Verarbeitung personenbezogener Daten, wie z.B. Name, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer 
einer betroffenen Person, erfolgt stets im Einklang mit den geltenden datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen. Mittels dieser Datenschutzerklärung möchten wir Sie über Art, Umfang und Zweck 
der von uns erhobenen, genutzten und verarbeiteten personenbezogenen Daten informieren und 
sofern Sie von der Datenverarbeitung betroffen sind, aufklären. 
Obwohl wir als die für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten Verantwortliche zahlreiche 
technische und organisatorische Maßnahmen umgesetzt haben, kann eine Datenübertragung 
grundsätzlich Sicherheitslücken aufweisen, sodass ein absoluter Schutz nicht gewährleistet werden 
kann. Wir bitten dies bei der Nutzung unseres Intranetangebots zu berücksichtigen. 
 
2. Begriffsbestimmungen  
 
In dieser Datenschutzerklärung werden Begriffe verwendet, die durch den Gesetzgeber in der 
Datenschutzgrundverordnung (nachfolgend auch DSGVO) vorgegeben wurden. Die DSGVO könnten 
Sie unter folgenden Link abrufen: 
 
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32016R0679&from=DE 
 
Das Ziel unserer Datenschutzerklärung ist, Sie in einfacher und verständlicher Weise über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf unserer Internetseite informieren.  
 
3. Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen/ Datenschutzbeauftragter 
 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist: 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die: 
 
Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH (nachfolgend auch „VER mbH“ genannt) 
Wuppermannhof 7 
58256 Ennepetal 
E-Mail: info@ver-kehr.de 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:  
 
Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH 
Datenschutzbeauftragter 
Wuppermannshof 7 
58256 Ennepetal 
Tel.: 02333 978 50 



E-Mail: datenschutz@ver-kehr.de 
Internet: www.ver-kehr.de  
 
4. Löschung und Sperrung personenbezogenen Daten/ Speicherdauer  
 
Sofern nichts Abweichendes bei der jeweiligen Verarbeitung der personenbezogenen Daten in 
Kapitel B. dieser Datenschutzerklärung geregelt wird, werden die bei uns gespeicherten Daten 
gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Sofern die Daten der betroffenen Person 
nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich sind, wird 
deren Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Daten werden gesperrt und nicht für andere Zwecke 
verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten der betroffenen Person, die aus handels- oder steuerrechtlichen 
Gründen aufbewahrt werden müssen. 
 
Nach den gesetzlichen Vorgaben erfolgt die Aufbewahrung für sechs Jahre gemäß § 257 Abs. 1 HGB 
(Handelsbücher, Inventare, Eröffnungsbilanzen, Jahresabschlüsse, Handelsbriefe, Buchungsbelege, 
etc.) sowie für zehn Jahre gemäß § 147 Abs. 1 AO (Bücher, Aufzeichnungen, Lageberichte, 
Buchungsbelege, Handels- und Geschäftsbriefe, etc.) 
 
5. Rechte der betroffenen Person 
 
5.1. Recht auf Bestätigung 
 
Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber eingeräumte 
Recht, von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Möchte eine betroffene Person dieses 
Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit an uns wenden. 
 
5.2. Recht auf Auskunft 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, jederzeit von 
dem für die Verarbeitung Verantwortlichen unentgeltliche Auskunft über die zu seiner Person 
gespeicherten personenbezogenen Daten und eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten. Ferner stehen 
der betroffenen Person Auskunft über folgende Informationen zu: 

- die Verarbeitungszwecke 
- die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 
- die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen 

Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern 
in Drittländern oder bei internationalen Organisationen 

- falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, 
oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer 

- das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung 

- das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 
- wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: Alle 

verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten 
- das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich eines Profilings 

gemäß Artikel 22 Abs.1 und 4 DSGVO und - zumindest in diesen Fällen - aussagekräftige 
Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 
Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person 

Ferner steht der betroffenen Person ein Recht auf Auskunft darüber zu, ob personenbezogene Daten 
an ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt wurden. Sofern dies der Fall ist, 



steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, Auskunft über die geeigneten Garantien im 
Zusammenhang mit der Übermittlung zu erhalten. 
Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu 
jederzeit an uns wenden. 
 
5.3 Recht auf Berichtigung 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, die 
unverzügliche Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. 
Ferner steht der betroffenen Person das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der 
Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten mittels einer 
ergänzenden Erklärung zu verlangen. 
Möchte eine betroffene Person dieses Berichtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu 
jederzeit an uns wenden. 
 
5.4 Recht auf Löschung  
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, von dem 
Verantwortlichen zu verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 
gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht 
erforderlich ist: 

- Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige Weise 
verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind. 

- Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO stützte, und es fehlt an 
einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

- Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die 
betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

- Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
- Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der 
Verantwortliche unterliegt. 

- Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Löschung von 
personenbezogenen Daten, die bei VER gespeichert sind, veranlassen möchte, kann sie sich hierzu 
jederzeit an uns wenden. Wir werden veranlassen, dass dem Löschverlangen unverzüglich 
nachgekommen wird. 
Wurden die personenbezogenen Daten von VER öffentlich gemacht und ist unser Unternehmen als 
Verantwortlicher gemäß Art. 17 Abs. 1 DSGVO zur Löschung der personenbezogenen Daten 
verpflichtet, so trifft die VER unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der 
Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um andere für die 
Datenverarbeitung Verantwortliche, welche die veröffentlichten personenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber in Kenntnis zu setzen, dass die betroffene Person von diesen anderen für die 
Datenverarbeitung Verantwortlichen die Löschung sämtlicher Links zu diesen personenbezogenen 
Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat, soweit die 
Verarbeitung nicht erforderlich ist. Wir werden im Einzelfall das Notwendige veranlassen. 
 
 
 
 
 



5.5 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, von dem 
Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden 
Voraussetzungen gegeben ist: 

- Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person bestritten, 
und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten zu überprüfen. 

- Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung der Nutzung der 
personenbezogenen Daten. 

- Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

- Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen 
gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. 

Sofern eine der zuvor genannten Fälle vorliegt und eine betroffene Person die Einschränkung von 
personenbezogenen Daten, die bei VER gespeichert sind, verlangen möchte, kann sie sich hierzu 
jederzeit an uns wenden. Wir werden dann die Einschränkung der Verarbeitung veranlassen. 
 
5.6 Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, die sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, welche durch die betroffene Person einem 
Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten. Die betroffene Person hat außerdem das Recht, diese Daten einem anderen 
Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen 
Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem 
Verantwortlichen übertragen wurde. 
Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 
20 Abs. 1 DSGVO das Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von einem 
Verantwortlichen an einen anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch 
machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt 
werden. 
Zur Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene Person jederzeit 
an uns wenden. 
 
5.7 Recht auf Widerspruch 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, 
die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e oder f DSGVO erfolgt, 
Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 
VER verarbeitet die personenbezogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die den Interessen, 
Rechten und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 



Verarbeitet VER personenbezogene Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so hat die betroffene 
Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum 
Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspricht die betroffene Person gegenüber VER der 
Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so wird VER die personenbezogenen Daten nicht mehr 
für diese Zwecke verarbeiten. 
Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, gegen die sie betreffende Verarbeitung personenbezogener Daten, die bei VER zu 
wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Art. 
89 Abs. 1 DSGVO erfolgen, Widerspruch einzulegen, es sei denn, eine solche Verarbeitung ist zur 
Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 
Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch kann sich die betroffene Person direkt an uns wenden. 
Der betroffenen Person steht es ferner frei, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft, ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG, ihr Widerspruchsrecht mittels 
automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 
 
5.8 Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen 
Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, nicht einer ausschließlich auf einer 
automatisierten Verarbeitung - einschließlich eines evtl. Profiling - beruhenden Entscheidung 
unterworfen zu werden, die ihr gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise 
erheblich beeinträchtigt, sofern die Entscheidung  

- nicht für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person 
und dem Verantwortlichen erforderlich ist, oder  

- aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 
Maßnahmen zur Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten Interessen der 
betroffenen Person enthalten oder  

- mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt. Ist die Entscheidung  
- für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und 

dem Verantwortlichen erforderlich oder 
- erfolgt sie mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person, trifft die VER 

angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten Interessen 
der betroffenen Person zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des 
Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen 
Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

Möchte die betroffene Person Rechte mit Bezug auf automatisierte Entscheidungen geltend machen, 
kann sie sich hierzu jederzeit an uns wenden. 
 
5.9 Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, eine 
Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen. 
Möchte die betroffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend machen, kann sie 
sich hierzu jederzeit an uns wenden. 
Jede betroffene Person kann sich jederzeit bei allen Fragen und Anregungen zum Datenschutz direkt 
an uns wenden. 
 
 
 
 
 



5.10 Beschwerderecht gegenüber einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde 
 
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, sich bei einer 
Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu 
beschweren.  
 
6. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 
Sofern bei der Beschreibung des jeweiligen Datenverarbeitungsvorgangs in dem nachfolgenden 
Kapitel B. dieser Datenschutzerklärung nichts anderes angegeben wird, gelten nachfolgende 
Regelungen. 
Art. 6 I lit. a DSGVO dient VER als Rechtsgrundlage für Verarbeitungsvorgänge, bei denen eine 
Einwilligung für einen bestimmten Verarbeitungszweck einholt werden muss. Ist die Verarbeitung 
personenbezogener Daten zur Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person 
ist, erforderlich, so beruht die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. b DSGVO. Gleiches gilt für 
Verarbeitungsvorgänge die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind, etwa in 
Fällen von Anfragen zu unseren Dienstleistungen und Produkten. Unterliegt VER einer rechtlichen 
Verpflichtung durch welche eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich wird, so 
basiert die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. c DSGVO. In seltenen Fällen könnte die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten erforderlich werden, um lebenswichtige Interessen der betroffenen 
Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. In diesem Fall beruht die die 
Verarbeitung auf Art. 6 I lit. d DSGVO. Letztlich könnten Verarbeitungsvorgänge auf Art. 6 I lit. f 
DSGVO beruhen. Auf dieser Rechtsgrundlage basieren Verarbeitungsvorgänge, die von keiner der 
vorgenannten Rechtsgrundlagen erfasst werden, wenn die Verarbeitung zur Wahrung eines 
berechtigten Interesses von VER oder eines Dritten erforderlich ist, sofern die Interessen, 
Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen nicht überwiegen. Solche Verarbeitungsvorgänge 
sind uns insbesondere deshalb erlaubt, weil sie durch den Europäischen Gesetzgeber besonders 
erwähnt wurden (vgl. Erwägungsgrund 47 Satz 2 DSGVO).  
 
7. Berücksichtigung berechtigter Interessen 
 
Sofern bei der Beschreibung des jeweiligen Datenverarbeitungsvorgangs in Kapitel B. dieser 
Datenschutzerklärung nichts anderes geregelt wird und die Verarbeitung personenbezogener Daten 
auf Artikel 6 I lit. f DSGVO basiert, besteht unser berechtigtes Interesse in der Durchführung unserer 
Geschäftstätigkeit und dem damit verbundenen wirtschaftlichen Interesse. 
 
8. Datenschutz bei Verwendung unserer Kontaktdaten 
 
Sofern Sie die auf unserem Intranet angegebenen Kontaktdaten (wie z.B. unsere E-Mail-Adresse) für 
eine Kontaktaufnahme mit uns verwenden, werden die von Ihnen dabei übermittelten 
personenbezogenen Daten nur für den mit der Kontaktaufnahme verfolgten Zweck verarbeitet.  
Sofern der Grund Ihrer Kontaktaufnahme in dem Interesse an unseren Angeboten besteht, ist die 
Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. In allen anderen Fällen der Kontaktaufnahme haben wir 
ein berechtigtes Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO an der Datenverarbeitung aufgrund der 
von Ihnen initiierten Kommunikation. 
Die zur Vertragsabwicklung erforderlichen Daten speichern wir bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Gewährleistungs- und ggf. vertraglichen Garantiefristen. Die nach Handels- und Steuerrecht 
erforderlichen Daten bewahren wir für die gesetzlich bestimmten Zeiträume auf, regelmäßig zehn 
Jahre (vgl. § 257 HGB, § 147 AO). Die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen verarbeiteten 
Daten werden gelöscht, sobald die Maßnahmen durchgeführt wurden und es erkennbar nicht zu 
einem Vertragsschluss kommt. 
Die von uns aufgrund eines berechtigten Interesses gespeicherten personenbezogenen Daten 
werden bis zur Erreichung des mit der Kontaktaufnahme verfolgten Zwecks gespeichert. Sie haben 



das Recht, der Datenverarbeitung, die auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO erfolgt und nicht 
der Direktwerbung dient, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit zu 
widersprechen. Im Falle der Direktwerbung können Sie der Verarbeitung hingegen ohne Angabe von 
Gründen jederzeit widersprechen. 
Empfänger der nach dieser Vorschrift verarbeiteten personenbezogenen Daten sind IT-Dienstleister 
(insb. Hoster), mit denen wir gemäß Art. 28 DSGVO eine entsprechende 
Auftragsverarbeitungsvereinbarung geschlossen haben. 
 
 
9. Änderungen dieser Datenschutzbestimmungen 
 
Die VER behält sich das das Recht vor, diese Datenschutzbestimmungen jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft zu ändern. Eine jeweils aktuelle Version ist im Intranet verfügbar. Bitte suchen Sie das 
Intranet regelmäßig auf und informieren Sie sich über die geltenden Datenschutzbestimmungen. 
 
B. Besondere Bestimmungen zur Datenverarbeitung in Verbindung mit dem Intranet 
 
1. Informationen, die automatisch erhoben werden 
 
Bei Ihrer Intranet-Nutzung erheben wir serverseitig die typischen Daten eines Seitenaufrufes 
(darunter auch bestimmte personenbezogene Daten) automatisch, die für die Nutzung des Intranets 
erforderlich sind. Dies sind: 
 
- IP-Adresse 
- Datum, Uhrzeit des Aufrufs 
- Verwendeter Browser (z. B. Chrome, Safari, …) 
- angefragte URL 
- Betriebssystem und Betriebssystemversion (z.B. Intel Mac OS X 10_15_7) 
- Angaben zum genutzten Endgerät (z.B. Macintosh) 
 
Die personenbezogenen Daten werden automatisch an uns übermittelt, für die Dauer der Nutzung 
des Intranets und dann gelöscht. Die Verarbeitung erfolgt, (1) um Ihnen den Dienst und die damit 
verbundenen Funktionen zur Verfügung zu stellen; (2) die Funktionen und Leistungsmerkmale des 
Intranets zu verbessern und (3) Missbrauch sowie Fehlfunktionen vorzubeugen und zu beseitigen. 
Diese Datenverarbeitung ist dadurch gerechtfertigt, dass (1) die Verarbeitung für die Erfüllung des 
Vertrags zwischen Ihnen als Betroffener und uns gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO zur Nutzung des 
Intranets erforderlich ist, oder (2) wir ein berechtigtes Interesse daran haben, die Funktionsfähigkeit 
und den fehlerfreien Betrieb des Intranets zu gewährleisten, das hier Ihre Rechte und Interessen am 
Schutz Ihrer personenbezogenen Daten im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO überwiegt. 
 
2. Erstellung eines Nutzeraccounts, Aktivierung und Anmeldung 
 
Wenn Sie einen Nutzeraccount erstellen oder sich anmelden, verwenden wir Ihre Zugangsdaten, um 
Ihnen den Zugang zu Ihrem Nutzeraccount zu gewähren und diesen zu verwalten („Pflichtangaben“). 
Pflichtangaben sind: 
 
    • Vor- und Nachname  
    • Benutzername 
    • selbst erstelltes Passwort 
    • private E-Mail-Adresse 
 
Zum Abschluss des mit Ihnen geschlossenen Nutzungsvertrags und um Sie auch zukünftig als Nutzer 
zu erkennen benötigt das Intranet bestimmte Pflichtangaben (priv. E-Mail-Adresse, selbst erstelltes 



Passwort). Wenn Sie diese Daten nicht angeben, können Sie keinen Nutzeraccount erstellen. Die 
Daten werden bei der Registrierung und bei dem jedem Login abgefragt.  
 
Die von Ihnen im Rahmen der Registrierung oder einer Anmeldung eingegebenen Daten können 
personenbezogene Daten sein. Sie werden von uns verarbeitet und verwendet, um Ihre Berechtigung 
zum Zugang zum Intranet und der Verwaltung des Nutzeraccounts zu verifizieren. 
 
Die Daten werden gespeichert, solange Ihr Nutzeraccount besteht. Nach Löschung des Nutzerkontos 
werden die Daten nach 30 Tagen unwiderruflich anonymisiert. 
 
Diese Datenverarbeitung ist dadurch gerechtfertigt, dass die Verarbeitung für die Erfüllung des 
Vertrags zwischen Ihnen als Betroffener und uns gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO zur Nutzung des 
Intranets erforderlich ist und wir ein berechtigtes Interesse daran haben, die Funktionsfähigkeit und 
den fehlerfreien Betrieb des Intranets zu gewährleisten, das hier Ihren Rechten und Interessen am 
Schutz Ihrer personenbezogenen Daten im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO überwiegt.  
 
3.     Verifizierung als Mitarbeiter*in 
 
Zur Verifizierung, dass Sie Mitarbeiter*in der Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH sind, ist es 
neben den Pflichtangaben notwendig, dass Sie uns in Ihrer Registrierungs-E-Mail, folgende Daten 
nennen:  

- Personalnummer 
- Aktuelle Anschrift  
- Geburtsdatum  

 
Diese Daten werden nicht gespeichert und dienen lediglich der erstmaligen Verifizierung als 
Mitarbeiter*in der Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mbH.  
 
4. Nutzung von Angeboten im Intranet 
 
Soweit Sie die im Intranet angebotenen Leistungen in Anspruch nehmen wollen, werden 
ausschließlich die zuvor genannte Daten verarbeitet. 
 
5. Sicherheitsmaßnahmen 
 
Wir treffen organisatorische, vertragliche und technische Sicherheitsmaßnahmen entsprechend dem 
Stand der Technik, um sicherzustellen, dass die datenschutzrechtlichen Bestimmungen eingehalten 
werden und um damit die durch uns verarbeiteten Daten gegen zufällige oder vorsätzliche 
Manipulationen, Verlust, Zerstörung oder gegen den Zugriff unberechtigter Personen zu schützen. Zu 
den Sicherheitsmaßnahmen gehört insbesondere die verschlüsselte Übertragung von Daten zwischen 
Ihrem Browser und unserem Server. 
 
Stand: 5. März 2024 
 
 


